
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 49 (1923)

Heft: 8

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Musik-Apparate
erstklassige Fabrikate

zu vorteilhaften Preisen.

Schallplatten verseil. Marken
M. Wilburrjer, St. Gallen, Multeigasse 26.

Kataloge gratis u. franko. [280

^rjfnefeen^te bodj)

Stiren fdjon lange gehegten ?)lan, audj
bem hebelfpalter", ber frhwetäerifdjen
t)umori1hfc(3=fadrifd)en SBorhenfdjrift,
3fjre Snferate ju geben, ntdjt länger
tjinauê! @ie erroetfen Sbrem Unter=
nefjmen einen grofjen Sienft, menn @te
eê unferem auêgebefjnten êeferfreiê be=

tannt madjen unb immer roieber in
empfefjlenbe Erinnerung rufen. Sfßenben

©ie ftdj beêtjalfa an ben Stebelfpatter"*
Sßertag, @. £ô'pfe=S5enj, in Sorfctjactj.

,,©o ÜRarti, \m gofrh in b'@djuel, fafdj fdjo läfe."

9tei Unfle, ber ïebrer hett gfeit ba« ftg nit rotdjtig, mer feil

S'erfrbt b' internationale letjre."

Haarfnrben
I.Spezialgeschäft der Schweiz. Graue,
rote, missfärbige und verdorbene
Haare werden rasch und fachgeraäss
behandelt. Verkauf des bestbekannten
Haarwiederherstellers Fr. 7.50, sowie
die meistbekannten Färbemittel in
jeder Preislage. Preisliste gratis.

F. Kaufmann, Zürich
23T Kasernenstr.il (K 883 BI

und Kunstfeuerwerk jeder
Art, Schuhcrême Ideal"
Bodenwichse u. Bodenöl,
Stahlspäne, Wagenfett,

Fisch-Lederfett.Lederlack
etc. liefert in besten Qualitäten billigst

G. H. Fischer 270

Schweizerische Zündholz- und Fettwarenfabrik

Fehraitorf.
Gegründet 1860. Telephon 27

£) a § £ oo0 beê 3 ü r t ch f e e §

(gür bie ÇpenfionêfafTe ber ©ampfbooMtngefteUten)

SBenn einer fragt, roer unter alten Seen
3ft mofjl ber fdjönfte in ber fdjönen Sdjroeis,
So ift bte SIntroort fdjroer, mein $err ©eoatter,
Senn jeber See bot feinen eignen 3îei,v
®5 fommt brauf an, fdjroärmft bu für bas ©ebirge,
Das aus ben SBetlen ftegreidj fteigt empor,
ßrroärmt bein $erj ftdj an ben fanften ©arten
Unb an ber Dörfer reidjem Sjäuferflot.

3n biefem galt, tdj meine in bem fletjtern,
(Srbätt ber 3üridjfee ben erften Sßrets,
Denn feine beiben Ufer ftnb ja beute
Die fdjönfte Stabt ber SBelt in tfjrem Äreis.
Unb jetjo fei's genagelt an bte §austüt,
Daf; non bem gubrtoert in ber ©egenroart
Sîodj immer ift bas Dampffdjtff roobl bas feinfte,
23et fdjönem SBetter auf ber froben 5abrt.

Da roirft fein totler ©aut bidj in ben ©raben,
Äein Cuftjeug fäfjrt mit bir in beine ©ruft
Unb anftatt Staub p fdjlurfen in bem Sluto
fmft bu non erfter fjanb ftets frifdje ßuft.
Drum forge bodj, ©eoatter, baf? bte Sdjiffe
ßrbalten bleiben unferm 3üridjfee
Unb fielfe, baf? für's Sllter ber SJÎatrofen
Das rooblerroogne gute SBerf gejdjeb!

ßs ift etroas im Kurs rote beim XfyaUt
Unb man nennt es im Ceben ßotterie:
Du friegft für einen granfen taufenb Ebancen
Unb bafür gibt ber Staat btr ©arantie.
Drum tu nidjt mebr barüber bisputieren
Unb riid' beraus mit beinern garten 9)îoos
Unb bann roirb ftdj bas Sdjiffsoolf fdjön bebanfett
Unb bu baft Slnfprudj auf bas große 2os!

5Rub. SIeberlt, 3. «ßftugftein", ©tlenbacb.

mB:., SpueriQ
I ^^^l^^/iu üunslen einer Pensions-

kassefürdas Personal der'ärdier
<Da m pfbootgesellschafî A-û
(bew.iltgt von der Poliieidi'oktion des Kantons Zürich)

LOSPREIS
PF FR.1:

Lose überall erhältlich oder durch das Lottenebureau Z ù r i c h - WoTlïsTïÔTefl
Postcrteek-Konio VIII / 9345

Ri*îûîttiof1/ûti Aiiswarilsendungen nach Schweizer-Katalog

DriClIllal KCII K.Engelhardt 33»

Zürich 8 - Seefeldstrasse 176

SBenn ber ®efdjâ'ftêmann rubt, arbeiten für ibn feine Snferatc

An den Verlag des
Mit 5 Cts.
frankieren

Nebelspalter'
Buchdruckerei und Verlag E. Löpte-Benz

Rorschach

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

Ii
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erstklassige Fabrikate
zu vorteiibalten preisen.

sl.MlIM. 5t. Kà. klllItlîkgiiZZlî ?K.

Kataloge gratis u, lranko. s28V

Schieben Sie doch

Ihren schon lange gehegten Plan, auch
dem »Nebelspalter^, der schweizerischen

humoristisch-satirischen Wochenschrist,

Ihre Inserate zu geben, nicht länger
hinaus! Sie erweisen Ihrem
Unternehmen einen großen Dienst, wenn Sie
es unserem ausgedehnten Leserkreis
bekannt machen und immer wieder in
empfehlende Erinnerung rufen. Wenden
Sie sich deshalb an den »Nebelspalter«-
Verlag, E. Lo'pfe-Benz, in Rorschach.

So Marli, jetzt gosch in d'Schuel, kasch scho läse."

Nei Unkle, der Lehrer kett gseit das sig nit wichtig, mer soll

z'erscht d'Internationale lehre."

I. Speàlgescbâit àerScbvà. tZraue,
rote, misslärdigs unci verstorbene
ttaare «errlen rascb unrl lacbgeni^ss
bebancieit. Verlcaul -les bsstbeiiannten
Naarvieâerberstellers ?r. 7.SV, sovie
âie inelstbeliannten färbeinittel in
jecler Preislage. Preisliste gratis.

15. Ksutmsnn. ^lirieli
2Z7 Kasernenstr.il i«lîSZlI>

unct Kunstkeuer^verlc secier
^rt, Sckukcrêrne l<le»l"
Kocten>vicri8e u. lZoäenöl,
8ì»tilspâne, Waxenkett.

ete. lieiert in besten yuaiitäten billigst

L. ti. filetier 270

Ziliveiieiizclii! !iiiill>il>l!- uuil fiMiMliIàll!

cZegrilnäet 18bv. ^eiepkon 27

Das Loos des Zürichsees
(Für die Pensionskasse der Dampfboot-Angestellten)

Wenn einer fragt, wer unter allen Seen
Ist wohl der schönste in der schönen Schweiz,
So ist die Antwort schwer, mein Herr Gevatter,
Denn jeder See hat seinen eignen Reiz.
Es kommt drauf an, schwärmst du für das Gebirge.
Das aus den Wellen siegreich steigt empor,
Erwärmt dein Herz sich an den sanften Gärten
Und an der Dörfer reichem Häuserflor.

In diesem Fall, ich meine in dem Letztern,
Erhält der Zürichsee den ersten Preis,
Denn seine beiden Ufer sind ja heute
Die schönste Stadt der Welt in ihrem Kreis.
Und jetzo sei's genagelt an die Haustür,
Dasz von dem Fuhrwerk in der Gegenwart
Noch immer ist das Dampfschiff wohl das feinste,
Bei schönem Wetter auf der frohen Fahrt.

Da wirft kein toller Gaul dich in den Graben,
Kein Luftzeug fährt mit dir in deine Gruft
Und anstatt Staub zu schlucken in dem Auto
Hast du von erster Hand stets frische Luft.
Drum sorge doch, Gevatter, dasz die Schiffe
Erhalten bleiben unserm Zürichsee
Und helfe, dasz für's Alter der Matrosen
Das wohlerwogne gute Werk gescheh!

Es ist etwas im Kurs wie beim Theater
Und man nennt es im Leben Lotterie:
Du kriegst sür einen Franken tausend Chancen
Und dafür gibt der Staat dir Garantie.
Drum tu nicht mehr darüber disputieren
Und rück' heraus mit deinem zarten Moos
Und dann wird sich das Schiffsvolk schön bedanken
Und du hast Anspruch auf das große Los!

Rud. Aeberli, z. Pflugstein". Erlenbach.

Kasse tur ans Personal àerAiàr
Da m pfhootgeseUsc'^ii ^-(ì

po-Ic>>-I>,X->n,s VMI9Z»S

0lì I^IlNál ik^Il K. knxeàrclt
rieb 8 - Leekelcistrssse 176

Wenn der Geschäftsmann ruht, arbeiten für ihn seine Inserate

c/e?/1 l/e/Vss c/r?5
»lit s Lt».
Iran liieren

5/

lVebmen Lie bitte be! IZestelltinAen immer auf cien blebelspslter" ke^u^! ^LöLI.LP^I.I'LK .923 Nr. 8
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